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Qualifikation anbieten, Qualität sicherstellen 
Gütegemeinschaft Kanalbau fördert Fortbildung der Mitglieder

Die Anforderungen an den Bau, die Sanierung und den Betrieb 
von Abwasserleitungen und -kanälen steigen seit Jahren konti-
nuierlich. Kommunen, Ingenieurbüros und ausführende Unter-
nehmen müssen die Herausforderung meistern, fachliche Stan-
dards einzuhalten, Dokumentationspflichten zu erfüllen und 
qualifiziertes Personal bereitzustellen. Vor diesem Hintergrund 
gewinnt die kontinuierliche Weiterbildung eine zentrale Bedeu-
tung. Die Gütegemeinschaft Kanalbau bietet ihren Mitgliedern 
dabei ein breites Spektrum an Unterstützungsleistungen, das 
weit über die üblichen Seminare hinausgeht.

Von Januar bis März 2026 unterstützt die RAL-Gütegemein-
schaft Kanalbau ihre Gütezeicheninhaber mit einer praxis
orientierten Firmenseminar-Reihe zur Qualifizierung des Fach-
personals. Mehr als 100 Präsenz- und Online-Tagesseminare 
stehen zur Verfügung, abgestimmt auf die Beurteilungsgruppen 
AK, V, S, I, R und D. Zusätzlich können Unternehmen indivi
duelle Inhouse-Seminare buchen, deren Inhalte und Termine 
flexibel mit den Referenten festgelegt werden. Bundesweit bie-
ten Offene Seminare wohnortnahe Weiterbildung zu festen 
Terminen; ab zwölf Teilnehmenden ist ein Inhouse-Seminar  
im eigenen Unternehmen möglich. Ergänzend erweitert ein 
wachsendes Online-Angebot die Optionen. 

Gemeinsam mehr erreichen

Mit Diana Mette ist eine Zertifizierte Kanalsanierungsberaterin 
und Sachverständige für Kanalinspektion und Kanalsanierung 
(ö.b.u.v.) zum Referenten-Kreis gestoßen, die bisher für die  
Seminare zum Ausführungsbereich I (Inspektion) verantwort-
lich zeichnete. Sie wird ab dem kommenden Jahr auch die  

Seminare zum Ausführungsbereich R (Reinigung) übernehmen. 
„Da unsere Veranstaltungen grundsätzlich einen hohen Stan-
dard bieten, wird die Teilnahme an den Veranstaltungen von 
anderen Bildungsträgern oder Ingenieurkammern als Fort
bildungsnachweis akzeptiert“, sagt M.Eng. Christoph Wiesel, 
Leiter Bereich Grundlagen, Güteschutz Kanalbau. „So wird die 
Teilnahme am Seminar Inspektion zukünftig auch für die Ver-
längerung des DWA-KI-Passes genutzt werden können, der als 
Nachweis der Sachkunde von Personen dient, die Inspektionen 
und Bewertungen von Kanälen, Leitungen und Schächten 
durchführen. Er ist drei Jahre gültig, und für eine Verlänge-
rung muss innerhalb dieses Zeitraums eine von der DWA aner-
kannte, mindestens eintägige Fortbildung zur Aktualisierung 
der Kenntnisse nachgewiesen werden.“

12.500
Aufrufe der Baustellen-Videos wurden zwischen 

Januar und Oktober 2025 verzeichnet 

Zentrale Lernplattform
Als zentrale Lernplattform stellt die Akademie Kanalbau vielfäl-
tige Formate für unterschiedliche Qualifikationsstufen bereit. 

Die Gütegemeinschaft bietet ihren Mitgliedern ein breites Spektrum 
an Fortbildungsangeboten zur Qualifizierung des Fachpersonals.
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Neben Präsenz- und Online-Seminaren gehören dazu E-Lear-
ning-Module, Schulungs- und Erklär-Videos sowie eine moderne 
WebApp. Letztere vermittelt Inhalte besonders praxisnah – mit 
zahlreichen Fotos, Animationen und Schritt-für-Schritt-Dar
stellungen typischer Bauprozesse. Diese Formate sind darauf 
ausgelegt, Mitarbeitende auf der Baustelle ebenso effizient zu 
schulen wie Fachkräfte in Planung und Bauüberwachung. Ein 
entscheidendes Merkmal: Viele Lerninhalte stehen auch in 
mehreren Sprachen zur Verfügung, darunter Englisch, Polnisch, 
Türkisch oder Rumänisch. Damit reagiert die Gütegemeinschaft 
auf die zunehmend internationale Belegschaft im Bauwesen 
und ermöglicht einen einfachen Zugang zu qualitätsrelevantem 
Wissen. 

boten“, so Wiesel weiter. Ein weiterer Baustein sind die Fach
informationen, technischen Leitfäden und Arbeitshilfen, die 
den Mitgliedern zur Verfügung stehen. Handbücher zur offenen 
Bauweise, zur Sanierung oder zur geschlossenen Bauweise  
bieten detailliertes Wissen zu Planung, Ausschreibung, Bauaus-
führung und Eigenüberwachung. Diese Materialien unterstüt-
zen Unternehmen nicht nur bei der praktischen Umsetzung, 
sondern auch bei der Dokumentation gegenüber Auftrag
gebern und Behörden. Darüber hinaus sind für das Jahr 2026 
weitere inhaltliche Ergänzungen und Aktualisierungen ge-
plant, um das Angebot kontinuierlich auszubauen.

Mehr als ein Qualitätsversprechen

All diese Angebote zahlen direkt auf die Gütesicherung ein.  
Unternehmen, die ein Gütezeichen der Gütegemeinschaft  
Kanalbau führen, dokumentieren ihre Fachkunde, Zuverlässig-
keit und Leistungsfähigkeit. Die kontinuierliche Fortbildung 
der Mitarbeitenden ist daher nicht nur ein Qualitätsverspre-
chen, sondern stärkt die Position der Firmen in Vergabeverfah-
ren und steigert ihre Wettbewerbsfähigkeit.

Damit leistet die Gütegemeinschaft Kanalbau einen wesent-
lichen Beitrag zur Professionalisierung der Branche. Durch ein 
modernes, zugängliches und praxisnahes Weiterbildungsange-
bot trägt sie dazu bei, die hohen qualitativen Anforderungen 
im Kanalbau dauerhaft zu sichern – und schafft zugleich einen 
echten Mehrwert für ihre Mitglieder.

Auftraggeber-Fachgespräche und Erfahrungsaustausche dienen 
dem praxisorientierten Wissens- und Erfahrungstransfer zwischen 
Auftraggebern, Ingenieurbüros und ausführenden Unternehmen.
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Mit Auftraggebern im Dialog

Hinzu kommen Veranstaltungen wie die Auftraggeber-Fach
gespräche. Sie dienen der qualifizierten Unterstützung von  
Ingenieuren, Technikern und Verwaltungsmitarbeitenden aus 
Entwässerungsbetrieben, Tiefbauämtern, Abwasserverbänden 
und Ingenieurbüros sowie aus Aufsichts-, Genehmigungs- und 
Baubehörden von Kommunen, Land, Wirtschaft und Industrie. 
Sie vermitteln einheitliche Anforderungen für Ausschreibung, 
Vergabe und Überwachung von Kanalbaumaßnahmen nach 
RAL-Gütezeichen und technischen Regelwerken. Ziel ist es, die 
regelkonforme Formulierung von Leistungsbeschreibungen, die 
Auswahl geeigneter Unternehmen sowie die Qualitätssicherung 
auf der Baustelle durch Fokussierung interessante Themen aus 
der Praxis sicher zu stellen. Zudem bieten die Gespräche Raum 
für projektbezogene Fragen und fördern einen fachlichen Aus-
tausch – ganz im Sinne von ‚aus der Praxis für die Praxis‘.

Praxisorientierter Wissenstransfer

Auch die regionalen Erfahrungsaustausche der Gütegemein-
schaft Kanalbau dienen dem praxisorientierten Wissens- und 
Erfahrungstransfer zwischen Auftraggebern, Ingenieurbüros 
und ausführenden Unternehmen. Sie unterstützen die korrekte 
Anwendung der Güteanforderungen, informieren über tech
nische Neuerungen, fördern ein einheitliches Verständnis der 
Regelwerke und helfen, typische Fehler zu vermeiden sowie die 
Bauqualität nachhaltig zu verbessern. „Sie werden auch 2026 
in kleinerem Rahmen als regionale Erfahrungsaustausche  
wieder mit einer Teilnehmerzahl von 10 bis 15 Personen ange-

Die webApp ist als mobile Wissensplattform für Tablet und Smart-
phone jederzeit und überall nutzbar. 

Informationen zum 
umfangreichen Angebot 

an Schulungen und 
Veranstaltungen: 

www.kanalbau.com


